
Besprechungen

Angenendt kommentiert NMEeUECSLE Ausgra- Jahrhunderts über dıe Fragen: Wıe 1st die
bungsbefunde, erganzt durch eın aktuelles kırchliche Organısatıon aufzubauen, hier-
Literaturverzeichnis. archisch oder doch eher synodal? Welche

Der Vertasser zeıgt nıcht 11UTr eınen Raolle sollen dıe Klöster spielen? Soll der
letztlich „erfolgreichen“ Sı1egeszug christ- Abt dem Bischof stehen oder, UMSC-
lıcher Mıssıon; verschweigt auch nıcht kehrt, der Bischof ntier dem Abt? Ist in die-
dıe Opfter und die Fragwürdigkeıt manchen SCT Kırche Raum für reg10nale Rıten der Sa-
Vorgehens. Deswegen sınd Friesen un kramentenspendung, oder 1sSt der römische
Sachsen un! andere natürlich keine „guten Stadtrıtus maßgebend? Hıstorisch oingen
Wıilden“. Ö1e streıten sıch, bekämpfen e1IN- die Antworten bekanntlich 1ın Richtung des
ander, kennen Menschenopfter un praktı- Zentralismus. Wenn Angenendt über das
zieren Kındstötung, VOT allem, WE eın Jahrhundert schreıbt, wiırd das 2018 Jahrhun-

dert verständlicher. Von besonderem Inter-Mädchen A Welt kommt. Liudgers Mut-
ter. ware eiınahe Opfter solchen triesischen S ist, W1e€e Forschungen der modernen
Rechts geworden. Ethnologie Patenschaft un! Adoption ın

Angenendt lenkt den Blick auch auf 1N- Asıen un Afrıka das europäische Frühmuit-
nerkirchliche Diskussionen des VAS un:« telalter erhellen. Norbert Brieskorn 5

IESEM HEFT
Zum Auftakt der VO bıs November 2006 tagenden Vollversammlung des Päpstlichen
Rates ZUrTr Förderung der Einheit der Christen hijelt dessen Präsident WALTER KARDINAL
KASPER eın Reteratz aktuellen Stand der Okumene. Er spricht strıttıge Fragen ebenso
W1e€ 1NECUC Herausforderungen und Aufgaben un:! eendet seıne Überlegungen mıt fünf Punk-
tenN, worauf aus seıner Sıcht in der nächsten eıt ankommt.

IRMTRAUD FISCHER, Professorin für Alttestamentliche Biıbelwissenschafrt der Unversıität
Graz, stellt die 1mM VELSANSCHLCHIN Herbst erschienene „Bibel 1n gerechter Sprache“ VO  — Die darın
ZU Ausdruck kommende geschlechtergerechte Sprache, das Kanonprofil und die CGottes-
metaphern ertel S1e als 1ne wichtige Erganzung den deutschen Bıbelübersetzungen.

Dıie Dominanz des kultischen Reinheitsparadigmas hat das Verständnis VO Sexualıtät
über Jahrhunderte hınweg beeintlufßt unı oftt deren Abwertung beigetragen. HUBERTUS
LUTTERBACH, Protessor für Kirchengeschichte der Unı1versıität Essen, nımmt ıne chri-
stentumsgeschichtliche Vergewisserung VO  S

Auf dem Hıntergrund einer römischen Erklärung (Marz und einer sıch darau%
beziehenden Erklärung der Deutschen Bischotskonterenz (Aprıil analysıert DPETER
KRÄMER, Protessor für Kırchenrecht der Unıiversıität Irıer, die AT eıt kontrovers disku-
tierten Rechtsfolgen eınes Kirchenaustritts.

MARGIT ÄPPEL,; Miıtarbeiterin der Katholischen Soz1i1alakademie Osterreichs ksoe) 1n
Wıen, legt eın odell für das in Osterreich W1€e 1ın Deutschland polıitisch ebhaft debattierte
'Thema eınes bedingungslosen Grundeinkommens VO  $
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